wise gan 
außerhal 
Raum einer ſechstheiligen Petit⸗Zeile 20 Pf., Reclame 50 Pf. 
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Deutſchland. 

Berlin, 8. Juli. [Amtliches] Se. Majeſtät der König hat dem 
Landrath von Queis zu Raſtenburg den Rothen Adler⸗Orden dritter 
Klaſſe mit der Schleife; dem Superintendenten und Pfarrer Quandt zu 
Berlin, dem ſeitherigen Kreis⸗Schulinſpector, Pfarrer Wille zu Fiſchel⸗ 
bach im Kreiſe Wittgenſtein, dem Hauptzollamts⸗Controleur Kühne zu 
Pittelmalde im Kreiſe Habelſchwerdt, und dem Steuer⸗Einnehmer g. D. 
Förſter zu Wittichenau, früher zu Priebus, den Rothen Adler⸗Orden vierter 
Klaſſe; dem Königlichen Kammermufikus a. D. Bahlcke zu Berlin, den 
Kanzlei⸗Secretären de la Motte und Frerking zu Stade den Königlichen 
Kronen⸗Orden vierter Klaſſe; ſowie dem Steuer⸗Aufſeher a. D. Alter zu 
Trachenberg das Allgemeine Ehrenzeichen verliehen. ER 

Se. Majeſtät der König hat den Oberförſter Gercke zu Nicolaiken zum 
Forſtmeiſter mit dem Range der eee e ernannt und dem prak⸗ 
tiſchen Arzt Dr. med. Jakob Katz hierſelbſt den Charakter als Sanitäts⸗ 
rath verliehen. A 85 g 

Dem Forſtmeiſter Gercke iſt die Forſtmeiſterſtelle Gumbinnen⸗Lyck, 
welche durch Verſetzung des Forſtmeiſters Morgenroth erledigt iſt, über⸗ 
tragen worden. ; (R.⸗Anz.) 

[Militär⸗Wochenblatt.] v. Schmettau I., Pr.⸗Lt. à la suite des 
1. Poſen. Inf.⸗Regts. Nr. 18, unter Entbindung von dem Commando als 
Adjut. bei der 22. Inf.⸗Brig., in das Kaifer Franz⸗Garde⸗Gren.⸗Regt. Nr. 2 
verſetzt. v. Pelchrzim, Major z. D., zum Bez.⸗Commandeur des 1. Bats. 
(Graudenz) 4. Oſtpreuß. Landw.⸗Regts. Nr. 5 ernannt. Reuter, Major 
vom 7. Oſtpreuß. Inf.⸗Regt. Nr. 44, zum Bats.⸗Commandeur ernannt. 
Graf v. Schweinitz und Krain Frhr. v. Kauder, Major aggreg, dem 
7. Oſtpreuß. Inf.⸗Regt. Nr. 44, in die erſte Hauptmannsſtelle dieſes Regts. 
einrangirt. Stehr, Montirungsdepot⸗Aſſiſt. in Breslau, zur Wahrnehmung 
der Controleurſtelle beim Häuptmontirungsdepot nach Berlin, Prilipp, 
Montirungsdepot⸗Aſſiſt. in Straßburg i. E., nach Breslau, Beide zum 
1. October c., verſetzt. 3 
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Provinzial-Zeitung. 


Breslau, 9. Juli. 

O Victoria⸗National⸗Invaliden⸗Stiftung und Kaiſer Wilhelms⸗ 
Stiftung für deutſche Invaliden. Dem Verwaltungsbericht der hieſigen 
Localvereine der Victorig⸗National⸗Invaliden⸗Stiftung während der Ge- 
ſchäftsjahre vom 3. Auguſt 1881 bis dahin 1884 und der Kaiſer Wilhelms⸗ 
Skiltung für deutſche Invaliden während der Geſchäftsjahre vom 1. Ja: 


nuar 1881 bis 31. December 1884 iſt Folgendes zu entnehmen: 
Bei beiden Stiftungen find rund 630 Geſuche, gegen 650 des Vor: 


Bonn eingegangen, ein Beweis dafür, daß die Zahl der bei dem 
erein Hilfe ſuchenden Kriegsinvaliden bezw. Hinterbliebenen von ſolchen 
noch nicht ſehr abgenommen hat. Bei der Prüfung der ſtatutenmäßigen 
Berechtigung der Bittſteller traten bisweilen ſchon größere Schwierig⸗ 
keiten durch den Umſtand hervor, daß ſeit den Kriegen gegen Oeſter⸗ 
reich und Frankreich faſt 19 bezw. 14 Jahre verflofien find, und es 
daher, wenn überhaupt, ſo nur mit beſonderer Mühe gelang, den 
urſächlichen Zuſammenhang zwiſchen dem gegenwärtigen Leiden der 
Petenten oder der tödtlich verlaufenen Krankheit der Ehemänner, Söhne 
oder Väter von Bittſtellern einerſeits und deren Theilnahme an einem der 
Kriege andererſeits in glaubwürdiger Weiſe feſtzuſtellen. Von den zur 
Victoria⸗National⸗Invaliden⸗Stiftung gehörigen Bittſchriften haben, inſofern 
Bedürftigkeit und ſtatutenmäßige Berechtigung vorlag, alle durch Be⸗ 
theiligung am diesſeitigen Fonds berückſichtigt werden können, abgeſehen 
von einem Falle, in welchem die Gewährung fortlaufender Beihilfe dem 
Centralverein in Berlin überlaſſen werden mußte. Von den in den Wir⸗ 
kungskreis der Kaiſer⸗Wilhelm⸗Stiftung fallenden Eingaben dagegen konnte 
nur einigen Wenigen durch Berückſichtigung aus hieſigen Fonds entſprochen 
werden, da die der Stiftung zur Verfügung ſtehenden Mittel auf das 
Aeußerſte zuſammengeſchmolzen ſind. Hilfe wäre von hier aus faſt gänzlich 
unmöglich geweſen, wenn nicht durch 2 beträchtlichere Geſchenke, von Frau 
Kaufmann Thereſe Grätzer 100 M. und Frau Stadtrath Promnitz 
150 M., ſowie durch einen auf diesſeitigen Antrag ſeitens der hieſigen 
Handelskammer gefaßten Beſchluß, na 19 9100 das von derſelben der 
Stiftung ſ. Z. überwieſene Capital, welches bisher nur zum Beſten von 
5 Invaliden von 1870/71 diente und unter dem Namen „Handelskammer⸗ 
fonds“ verwaltet wird, beim Ausſterben der Expectanten dem allgemeinen 
Stiftungsvermögen gleich verwendet werden darf, dem dringendſten Be⸗ 
dürfniß abgeholfen wäre. Bei der Victoxia⸗National⸗Invaliden⸗Stiftung, 
gegründet im Jahre 1866, zur Unterſtützung der im Kriege Preußens und ſeiner 
Verbündeten gegen Oeſterreich im Jahre 1866 durch Verwundung oder Krank⸗ 
heit erwerbsunfähig gewordenen und der Hinterbliebenen gefallener oder ver⸗ 
ſtorbener Krieger, ſoweit deren Bedürftigkeit Beihilfen aus Privatfonds 
nothwendig macht, und unter dem Protectorate Sr. Kaiſerl. und Königl. 
Hoheit des Kronprinzen ſtehend, ſind 
die Mitglieder und 


MWohlthäter-Beiträge das Vermögen 
von (im Jahre 1880/81) 1178,75 Mark 8 287,74 Mark 
auf (im Jahre 1883/84) 957,00 = 355322 


alſo um 221,75 Mark 
geſunken, während die gezahlten Unterſtützungen 
von (im zapre 188 80 2137 Mark 
auf (im Jahre 1883/84) 2153 „ 

y alfo um 16 Mark geſtiegen find. 
Seit Gründung des Vereins betrugen bis 2. Auguſt 1884 
a. die geſammten Einnahmen 179 612,67 Mark, 

76 059,45 „ 


4734,52 Mark 


Ausgaben 


darunter die gezahlten Unterſtützungen mii . 56 497,257 „ 
* und das Drittel von den Mitgliedsbeiträgen nach 
gezahlt 12 741,99 Mark. 


Berlin an den e 9 i 
Die Kaifer Wilhelms⸗Stiftung für deutſche Invaliden, welche laut des 
von Sr. Maj. dem Kaiſer am 1. Juni 1871 beſtätigten Statuts 1. den 
im Kampfe gegen Frankreich oder in Folge deſſelben durch Verwundung 
oder Krankheit ganz oder theilweiſe erwerbsunfähig gewordenen 
Kriegern der deutſchen Land⸗ und Seemacht; 2. den Angehörigen 
der in dieſem Kampfe gefallenen oder in Folge deſſelben geſtor⸗ 
benen oder ganz oder theilweiſe erwerbsunfähig gewordenen Krieger 
nach Bedürfniß Hilfe und Unterſtützung gewährt, und unter dem Protec- 
torate Sr. Majeſtät des Kaiſers ſteht, beſaß Ende 1884 ein Geſammtver⸗ 
mögen von 5329,69 Mk. Seit Gründung des Vereins bis Ende 1884 
war der Betrag der geſammten dee 71.123,53 Mark, der gez 
ſammten Ausgaben 65 793,84 M. In beiden Vereinen betrugen feit Bez 
ginn der Vereinsthätigkeit im Jahre 1867 bezw. 1870, die Einnahmen 
150 736,20 Mark, die Ausgaben 141 853,29 Mark, und die gezahlten 
Unterſtützungen 114 155,62 Mark an 2076 Invaliden reſp. Aae 
von ſolchen. Wie vorſtehende Zahlen ergeben, ift bei der Victorig⸗National⸗ 
Invaliden ⸗Stiftung eine fortdauernde, nicht unerhebliche Herabminderung 
der Beiträge eingetreten, wohingegen die gezahlten Unterſtützungen fid) 
nicht nur auf gleicher Höhe erhalten, ſondern im letzten Berichtsjahre fogar 
noch eine geringe Steigerung erfahren haben. Durch die andauernden, 
die Einnahmen überſteigenden Ausgaben hat das Capital der Victoria⸗ 
National- Invaliden⸗Siſtung alljährlich in Höhe von 15- bis 1700 
Markangegriffen werden müſſen und ſteht, da eine bedeutende Ver⸗ 
minderung der Ausgaben in nächſter zeit nicht zu erwarten ift, 
zu befürchten, daß das z. Z. noch a ene Reitcapital von 3553,22 
Mark binnen wenigen Jahren gänzlich aufgezehrt ſein wird. Bei dem 
ſonach vorhandenen ungünſtigen Vermögensſtande hielt ſich der Ausſchuß 
polen dig die dringende Bitte um Spendung von Beiträgen zu wieder⸗ 
olen. Gleichzeitig ſpricht derſelbe den Vereinsmitgliedern, Wohlthätern 
und Gönnern der Stiftungen für die gemachten Zuwendungen ſeinen herz⸗ 
lichſten Dank aus. 
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riger Abonnementspr. in Breslau 6 Mark, Wochen⸗Abonnem. 60 Pf., 
pro Quartal incl. Porto 7 Mark 50 Pf. — Inſertionsgebühr für den 
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§ Striegau, 3. Juli. c e von Krieger-Gräbern. — 
Ern no Im Jahre 1866 ſtarben hierſelbſt mehrere preußiſche und 
öſterreichiſche Soldaten, die auf den Schlachtfeldern Böhmens verwundet 
worden waren. Die Namen derſelben ſind 1) preußiſcherſeits Ferdinand 
Hippel (41. Inf.⸗Regmt.), Gottlieb Schwarzer (2. Garde-⸗Regmt.), Chriſtoph 
Befeld (43. a Chriſtoph Balzer (45. Inf.⸗Regmt.), Johann 
Schneider (46. Inf.⸗Regmt.), 2) öſterreichiſcherſeits Matanowicz, Albers⸗ 
dony, Vieweger, Metrer, Eſcher, Maſulla, Kalezinsky, Boja, Lumpaſch und 
Corporal Schiebel. Für 1555 der beiden Kategorien ſind ſ. Z. auf dem 
hieſigen St. Hedwig⸗Kirchhof beſondere Grabſtätten eingerichtet worden. 
Zwei Denkmäler und eine von einem hieſigen Patrioten geſchenkte eiſerne 
Umfriedigung verliehen dieſen Gräbern einen beſonderen Schmuck. In 
der letzten Zeit ſind die im Laufe der Zeit eingeſunkenen Grabhügel neu 
belegt und heute am Jahrestage der Schlacht bei Königsgrätz von ſeiten 
des Verbandsvorſtandes der hieſigen Kriegervereine friſch bekränzt worden. 
— An Stelle des verſtorbenen Sanitätsrath Dr. Golz iſt Dr. Comnick 
hierſelbſt zum königlichen Kreis⸗Phyſikus ernannt worden. 


b. Wohlau, 7. Juli. [Waſſerleitung. — Manöver] Nachdem 
der Erweiterungsbau der ſtädtiſchen Waſſerleitung durch die dazu be⸗ 
ſtimmte Commiſſion bereits Mitte Juni dem Unternehmer, Herrn Gott⸗ 
wald in Breslau, abgenommen war, wurde in der letzten Stadtperord⸗ 
neten⸗Sitzung die eingereichte Rechnung deſſelben und die ſtädtiſche Gegen- 
rechnung geprüft und dechargirt. Der Bau iſt mit einem Koſtenaufwande 
von etwa 21000 M. ausgeführt, jo daß die Anſchlagsſumme nicht ganz 
erreicht iſt. Als Trinkwaſſer können die Bewohner der neu angeſchloſſenen 
Straßen das gelieferte Waſſer wegen Beigeſchmacks freilich noch nicht be⸗ 
nützen. — Vom 12. bis 25. Auguſt findek das Regiments⸗Exercieren des 
Weſtpreuß. Küraſſier⸗Regiments Nr. 5 bei Herrnmotſchelnitz, vom 27. bis 
31. Auguſt das Brigade⸗Excercieren der 9. Cavallerie-Brigade, Küraſſier⸗ 
Regiment Nr. 5, 1. Schleſ. Dragoner⸗Regiment Nr. 4, Bo. Ulanen⸗Regi⸗ 
ment Nr. 10, zwiſchen Buſchen und Herrnmotſchelnitz ſtatt, ſo daß Stadt 
und Umgebung in dieſer Zeit Einquartierung erhalten werden. Vom 11. 
bis 31. Auguſt wird der Stab des 5. Küraſſier⸗Regiments in Wohlau 
einquartiert. í : 

© Neiſſe, 6. Juli. [Beſtätigung. — Jubiläum. — Jubel- 
könig.] Am 4. d. Mts. ift die Allerhöchſte Beſtätigung des Rechtsanwalts 
Warmbrunn zum Bürgermeiſter unſerer Stadt eingetroffen, ſo daß 
deſſen feierliche Einführung in ſein neues Amt in den nächſten Tagen zu 
erwarten ſteht. Herr Emanuel Warmbrunn iſt 1848 in Tannenberg, 
hieſigen Kreiſes, geboren, hat das hieſige Gymnaſium beſucht und war ſeit 
einigen Jahren als Rechtsanwalt hierſelbſt thätig Sein Vorgänger, 
Herr Biſchoff, hat feine frühere Thätigkeit als Rechtsanwalt und Notar 
am hieſigen Orte wieder aufgenommen. — Vorgeſtern feierte das 4. Ober⸗ 
ſchleſiſche Infanterie⸗Regiment Rr, 63 hierſelbſt, welches zu denjenigen gez 
hört, welche im Jahre 1860 gebildet wurden, das fünfundzwanzigjährige 
Jubelfeſt ſeines Beſtehens. Nachdem das Feſt bereits am 3. d. Mts 


118. 


Abends damit begonnen, daß die von auswärts erſchienenen Gäſte, welche 


theils früher im Regiment gedient, theils demſelben noch als Reſerve⸗ 
Offiziere angehören, im Hotel „zum Kaiſerhof“ feierlichſt empfangen worden 
waren, fand vorgeſtern Vormittag 11 Uhr auf dem Wilhelmsplatz großer 
Regimentsappell ſtatt, an welchem die hier garniſonirenden Bataillone, 
ſowie die Offiziere des in Oppeln detachirten Füſilier⸗Bataillons und die 
ſonſtigen erſchienenen Gäſte theilnahmen. Nachdem der Regimentscom⸗ 
mandeur, Herr Oberſt Weiß huhn eine das Entſtehen des Regiments be⸗ 
treffende Anſprache gehalten und ein Hoch auf Se. Maj. den Kaifer aus⸗ 
gebracht, erfolgte Parademarſch der Fahnen und Abmarſch der übrigen 
Compagnien nach den Kaſernements, woſeſbſt ſie in den Speiſeſälen feſtlich 
bewirthet wurden, während die Offiziere den Tag feierlich durch ein 
Diner in ihrem Caſino begingen. Wie man hört, ſoll in einigen Tagen 
für die Mannſchaften beider Bataillone getrennt in verſchiedetzen Localen 
noch eine Feierlichkeit, beſtehend in Theater und Tanz, ſtattfinden. — Bei 
dem in Oppeln abgehaltenen 450jährigem Jubelſchießen iſt der Reſtaurateur 
Stephan von hier Jubelkönig geworden. Derſelbe wurde bei feiner 
Rückkehr von Oppeln heute Abend von der hieſigen Schützengilde in feier⸗ 
lichem Zuge mit Muſik abgeholt. \ 

Falkenberg, 2. Juli. [Kreisſparkaſſe. — Armenverein. — 
Manöver] Am 30. v. M. erfolgte die Ueberführung der Kreisſparkaſſe 
aus dem Kreisſteueramt in das Kreisſtändehaus, woſelbſt das Curatorium 
der Kreisſparkaſſe dieſelbe dem bisherigen Kreisausſchußſecretär Herrn 
Kuniſch zur Verwaltung übergab. Der Kaſſenbeſtand betrug an dem gez 
dachten Tage gegen 800000 M. Der hieſige Armenverein hat in der 
Zeit vom 1. Januar bis 31. Mai d. J. 642 Durchreiſenden Nachtquartier, 
ſowie Abendbrot und Frühſtück gewährt. Außerdem wurden noch etwa 
400 Perſonen, bei denen ſich das Nachtquartier erübrigte, mit warmem 
Eſſen bedacht, ſo daß ſich rund eine Durchſchnittszahl von 210 Perſonen 
monatlich ergiebt. Dieſes Reſultat iſt der Opferwilligkeit und dem Zu⸗ 
ſammenwirken der Bewohner von Stadt und Schloß Falkenberg zu danken. 
In den Sommermonaten wird von der bisher gewährten Naturalver⸗ 
pflegung Abſtand genommen und die Durchreiſenden erhalten an deren 
Stelle eine Geldunterſtützung. — An dem diesjährigen Manöver der 12ten 
Diviſion, welches in der Zeit vom 9. bis 14. September ſtattfindet, wird 
Falkenberg den Mittelpunkt bilden und die Stäbe der verſchiedenen 
Truppentheile aufnehmen. Die Truppen werden auch in der Nähe von 
Falkenberg das Bivouak beziehen. 


(Obſchl. Anzgr.) Ratibor, 8. Juli. [Hochwaſſer.] Das Waſſer 
der Oder iſt bis Morgens 10 Uhr auf 5 Meter geſtiegen. Bei 3,80 Meter 
wird die Oder ufervoll, bei 5 Meter tritt Ueberſchwemmung der Oder⸗ 
Niederung ein. Und dieſe Kataſtrophe iſt ſeit dem 19. und 20. Mai, alſo 
innerhalb von kaum 8 Wochen, in dieſem Jahre zum zweiten Male einge⸗ 
brochen. In den letzten Tagen des Mai mußte im Inundationsgebiete der erſte 
Schnitt Heu verſchlämmt gehauen werden, die Hoffnungen, daß dafür die 
Grummeternte eine Entſchädigung bieten würde, ſind durch die neuerliche 
Ueberſchwemmung, deren Ausdehnung ſich im Augenblick noch gar nicht 
ermeſſen läßt, dahin, weil der faſt ununterbrochene, bindfadenartige 
Regen aus den kleineren Waſſerläufen der Oder und Oppa maſſenhaften 
Zufluß bringt. Den herabſtürzenden lehmigen Fluthen der Oder iſt 
heute Nacht die proviſoriſche Laufbrücke zum Opfer gefallen, welche bei 
dem Bau der Eiſenbahn Loslau⸗Annaberg unterhalb Olſau über die Oder 
führte und auf welcher in der Richtung von Colonie Olſchin auf 
Vorwerk Neuhof eine Schmalſpurbahn den Verkehr von Lowries ver⸗ 
mittelte. Die Trümmer dieſer Brücke liegen mit 10—12 mächtigen 
Maſtbäumen, Langbäumen, Schwellen mit Schienen, Strauchwerk und 
Bohlen, chaotiſch an den drei Eisbrechern der Eiſenbahnbrücke von Ratibor 


und zwar an der rechten Uferſeite. Sie leiſteten dieſen gewaltigen Holz⸗ 
und Eiſenmaſſen Widerſtand, ſonſt hätten die letzteren zweifellos die am 
Schloßgarten verankerte Wiehle'ſche Badeanſtalt mit fortgeriſſen. Nad- 


Expedition: Herrenſtraße Nr. 20. Außerdem übernehmen alle Poſt⸗ 
Anſtalten Beſtellungen auf die Zeitung, welche Sonntag einmal, Montag 


zweimal, an den übrigen Tagen dreimal erscheint. 


Waſſerſtand 5,40 Meter. 


das Wetter auf. Um 4% Uhr Neigung zum Regen. Das Waſſer wählte 


Telegramme. 
(Aus Wolff's telegraphiſchem Bureau.) 
Peſt, 8. Juli. Der Fürſt von Bulgarien iſt heute früh hier ein⸗ 
getroffen und beſichtigte die Ausſtellung. 

Rom, 8. Juli. Die Actien der Mittelmeerbahn wurden heute 
zu 555 per Ende Juli gehandelt. 

Paris, 8. Juli. Das „Journal officiel“ beſtätigt die Ernennung 
Bouréns zum Geſandten in Kopenhagen. 

Paris, 8. Juli. Der Handelsminiſter hat Aerzte entſandt, um 
auf den Wegen, welche aus Spanien nach Foix, Toulouſe und Per⸗ 
pignan führen, Obſervationspoſten einzurichten. 

Der Senat hat die Commiſſion zur Vorberathung des Vertrages 
von Tientſin gewählt. Die Mitglieder derſelben ſind ſämmtlich für 
die Genehmigung des Vertrages. 

Petersburg, 8. Juli. Das Börſencomité hat nunmehr definitiv 
feſtgeſetzt, daß die Capitalrentenſteuer für die an der Börſe in Peters⸗ 
burg gehandelten Effecten vom Verkäufer zu tragen iſt, d. h. der 
Käufer vergütet die abgelaufenen Couponzinſen nur nach Abzug von 
5 pCt. Rentenſteuer. f 

Petersburg, 8. Juli. Aus den Gouvernements Sſaratow, Sſa⸗ 
mara, Penſa, Orenburg, Jekaterinoslaw und Cherſon eingelaufene 
Depeſchen berichten, daß durch anhaltende Dürre der Stand der 
Saaten ſehr verſchlechtert worden ift. 

Konſtantinopel, 8. Juli. Ein heftiger Sturm zerſtörte in 
Kirhebir (Vilajet Angora) über 300 Wohngebäude. 

Athen, 8. Juli. Delyannis legte der Kammer das Budget 
pro 1885 vor, 
und machte denſelben für die ſchlechte Finanzlage verantwortlich. 
Delyannis wird morgen das Finanzexpoſé fortſetzen. Die zu erzielen⸗ 
den Erſparniſſe werden auf 12 Millionen veranſchlagt. ; 


Hamburg, 8. Juli. Der Poſtdampfer „Moravia“ der Hamburga 
Amerikaniſchen Packetfahrt⸗Actien⸗Geſellſchaft hat, von Newyork kom⸗ 
mend, heute Nachmittag 3 Uhr Seilly paſſirt. 


Handels-Zeitung. 
Breslau, 9. Juli. i; 

* Proussisohe Consols. Die „Vossische Zeitung“ schreibt unterm 
8. Juli er.: An heutiger Börse erhielt sich die gestern bereits bemerk- 
bar bessere Meinung für 4 procentige Consols, so dass der Cours der- 
selben wieder 0,10 pCt. gewann. In 3½ procentigen neuen Consols 
fanden einige Realisationsverkäufe statt, in Folge deren die Notiz um 
0,05 pCt. nachgab. Wir bemerken, dass für Rechnung der Seehandlung 
seit der Einführung am Sonnabend neues Material in 3!/,procentigen 
Consols nicht an den Markt gebracht wurde. 

* Zum deutsoh-russisohen Verkehr. Die königliche Eisenbahn- 
Direetion Bromberg hat die Gebühr für die Auslieferung der mit 
direetem Frachtbriefe aus Russland eingehenden Gütersendungen an die 
Inhaber des russischen Duplicat-Frachtbriefes von 2,0 M. auf 0,5 M. pro 
10000 kg herabgesetzt. 

# Siegener Erzversteigerung. (5. Juli.) Das auf heutiger Erz- 
Versteigerung zum Verkauf ausgesetzte Erzquantum betrug: 2500 Klgr. 
Bleischliech, 439300 Klgr. Bleierze, 146 625 Klgr. Kupfererze von in 
Summa 16 Bergwerken. Das Gebot für den Bleischliech blieb wesent- 
lich unter der Taxe und ward deshalb vom Verkäufer die Genehmigung 
versagt. Wenngleich auf ein Pöstchen geringhaltiger Bleierze Gebot 
nicht erfolgte, so war doch für Bleierze im Allgemeinen eine 
recht animirte Stimmung und übertrafen sämmtliche Meistge- 
bote den taxirten Werth; dennoch wurde zwei kleineren Posten 
der Zuschlag nicht ertheilt. Mit Ausnahme eines Postens Kupfererze, 
für welche die Taxe erreicht wurde, blieben solche sämmtlich darunter, 
weshalb denn auch zwei Nichtgenehmigungen seitens der betreffenden. 
Gruben zum Ergebnisse zählten. Die im Termin effectiv verkauften 
411100 Klgr. Bleierze repräsentiren den Betrag von 71 874,50 M., 
116 875 Klgr. Kupfererz : 3147,70 M. Am 6. August er. wird nächster 
Erzmarkt stattfinden. 

Börsen- und Handlels- Depeschen. 
Paris, 8. Juli, Nachm. 3 Uhr. [Schluss- Course,] (Nachtrag.) 


er kritiſtrte heftig die Geſchäftsführung Trikupis 


Türkenloose 41, 70. Credit mobilier 230. Spanier neue 58, 40. Banque 


ottomane 525, —. Credit foncier 1322, —. Egypter 327. Suez-Actien 
2067, —. Banque de Paris 685. Banque d'escompte 451. Wechsel auf 
London 25, 161/,. Foncier egyptien —, —. 50% priv. türk. Oblig. 389, 37½. 
London, 3. Juli, Nachm. [Schluss-Course.] (Nacht) Spania- 
581/4. 6% unif. Egypter 647),. Ottomanbank 107); Suez-Actien 81. 
Lomdgm, 8. Juli. Aus der Bank flossen heute 33 000 Pfd. Sterl. 
Frankfurt m. WE., 8. Juli, Nachm. 2 Uhr 30 Min. [Schluss- 
Course.] Londoner Wechsel 20, 37, Pariser Wechsel 80, 80. Wiener 
Wechsel 163, 65. Reichsanleihe 104/16. Köln-Mindener Präm,-Anleihe 
Oest. Silberrente 68 7/16. Papierr. 673/4. 5% Papierrente 8015/8. 
4% Goldrente 89/16. 1860er Loose 118 ¼. 1864er Loose 291, 80. Une. 
4% Goldrente 81. Ungar. Staatsloose 220, 80. Italiener 957/;,. 1880er 
Russen 80. II. Orient-Anleihe 59%,. III. Orient-Anl. 593),. Spanier 
exter. 5815/6. Egypter 655/6. Neue Türken 163),. Böhmische Westbahn 
254. Central-Pacific 1097/. Franzosen 241. Galizier 199%). Gotthard- 
ahn 109. Hessische Ludwigsbahn 1041/4. Lombarden 112. Lübeck- 
Büchener 165½½. Nordwestb. 1381/,. Credit-Actien 233, Darmstädter 
Bank 138. Meininger Bank 911/4. Reichsbank 1423),. Wiener Bank- 
verein 82%/);,. Schwach, 5 
50% serbische Rente 85U/,, do. Eisenb.-Hypoth.-Oblig. Lit. B. — —. 
Nach Schluss der Börse: Credit-Actien 2327/;,. Franzosen 240%, 
Galizier 1993/3. Lombarden 112. Gotthardbahn —. Egypter —. 
Frankfurt a. M., 8. Juli, Abends 5 Uhr 50 Min. [Effecten- 
Societät.] Credit. Actien 233¼. Franzosen 241. Lombarden 111%, 
Galizier 199½ Egypter 651/4. 4% Ungar. Goldrente —. Gotthard- 
bahn 1083/4. 80er Russen —. Mecklenburger 1903/4. Still. 
Frankfurt a. M., 8. Juli, Abends. [Effecten- Societät.) 
(Schluss.) Credit-Actien 233¼. Franzosen 241½. Lombarden 112. 
Galizier 199½, Egypter 651/4. 40% Ungar. Goldrente 81. 1880er 
Russen —. Gotthardbahn 109½. Disconto-Commandit —. Still. 
Hamburg, 8. Juli, Nachm. [Schluss- Course,] Preuss, 40% 
Consols 10433. Silberrente 681/,. Oesterr. Goldrente 89. Ungar. Gold- 
rente 81/ . 60er Loose 119. Italienische Rente 96. Oredit-Actien 
2323/4. Franzosen 603. Lombarden 280. 1877er Russen 96. 1880er 
Russen 79. 1883er Russen — —. 1884er Russen 891/,. II. Orient- 
Anleihe 573/4. III. Orient-Anleihe 575/,. Laurahütte 911%. Nordd, Bank 
1425]. Commerzbank 121. Marienburg-Mlawka 761/4. Ostpreussische 
Südbahn 110. Lübeck-Büchener 166!/,. Gotthardbahn 10814. Dis- 


conto 23); %. Schwach. 
Leipziger Discontobank 1011/3. 
Hamburg, 8. Juli, Nachm. [Getreidemarkt.] Weizen loco 
ruhig, holsteinischer loco 170—175. Roggen loco flau, mecklenbur- 
gischer loco 158—162, russischer loco flau, 113—118. 
Gerste matt. 


" | Hafer still. 
Rüböl ruhig, loco 50. Spiritus matter, per Juli-August 
3314 Br., per August-Sept. 33%, Br., per September-October 333, Br, 


N 
1 
x 


iu New-Orleans 10. 


er November-December 333), Br. Kaffee ruhig, Umsatz 2000 Sack. 
etroleum ruhig, Standard white loco 7, 50 Br., 7, 45 Gd., pr. Juli 7, 40 
Gd., pr. August-December 7, 70 Gd. Wetter: Schön. 

Posen, 8. Juli. Spiritus loco ohne Fass 41, 90, per Juli 41, 90, 
per August 42, 40, per September 42, 80, per October 42, 80. Gekündigt 
25000 Liter. Behauptet, 

Liverpool, 8. Juli, Nachm. [Baumwolle] (Anfangsbericht.) 
Muthmasslicher Umsatz 7000 Ballen. Stetig. Tagesimport 3000 Ballen. 

Liverpool, 8. Juli, Nachm. [Baumwolle.] (Schlussbericht.} 
ele 7000 Ballen, davon für Speculation und Export 1000 Ballen. 

tetig. Sr 

Newyork, 8. Juli, Abends 6 Uhr. [Schluss-Course.] Wechse) 
auf Berlin 943/4. Wechsel auf London 4, 841/3.: Cable transfers 4, 853],. 
Wechsel auf Paris 5, 211/4. 4% fundirte Anleihe 1877 1223),. Erie-Bahn 
104g.  Newyork-Centralbahn 8675. Chicago-North Western-Bahn 93½ 
Central-Pacifie-Bahn 111¾. Baumwolle in Newyork 101/3. Baumwolle 
Raffinirtes Petroleum 70° Abel Test in Newyork 
8/8. Raf. Petroleum 70° Abel Test in Philadelphia 81/4. Rohes Pe- 
troleum 7½. Pipe line Certificats 963/4. Mehl 3, 85. Rother Winter- 
weizen loco 99. Weizen per Juli 991/,, per August 1003/4, per Sept. 
1025); Mais (old mixed) 53½. Zucker (Fair refining Muscovados) 5, 25. 
Kaffee Rio 8, 35. Schmalz (Marke Wilcox) 6, 90, do. Fairbanks 6, 80. 
do. Rothe u. Brothers 6, 90. Speck (short clear) 61/4. Getreidefracht 21/4. 

Pest, 8. Juli, Vorm. 11 Uhr. [Productenmarkt.] Weizen loco 
matt, per Herbst 8, 24 Gd., 8, 26 Br. Hafer per Herbst 6, 13 Gd., 6, 15 
Br. Mais per Juli-August 6, 09 Gd., 6, 11 Br. Kohlraps per August- 
September 113/, bis 11/8. — Wetter: Heiter. 

Paris, 8. Juli, Abends 6 Uhr. [Productenmarkt.] Weizen 
behauptet, per Juli 23, 60, per August 23, 90, per September-December 
24, 30, per November-Februar 24, 40. Mehl 9 Marques, behauptet, per 
Juli 47, 25, per August 48, 25, per September-December 51, 25, per 
November-Februar 12 Marques 51, 60. Rüböl ruhig, per Juli 63, 00, 
per August 63, 50, per September-December 65, 00, per Januar-April 
66, 00. Spiritus behauptet, per Juli 47, 50, per August 48, 00, per Sep- 
tember- December 49, 25, per Januar-April 50, 00. 

Paris, 8. Juli, Nachm. [Productenmarkt.] (Schlussbericht.) 
Weizen fest, per Juli 23, 60, per August 24, 00, per September- 
December 24, 30, per November-Februar 24, 40. Roggen ruhig, per 
Juli 16, 25, per November-Februar' 16, 25. Mehl 9 Marques, steigend, 
per Juli 47, 30, per August 48, 25, per September-December 51, 25, 
per November-Februar 12 Marques 51, 75. Rüböl behauptet, per Juli 
63, 00, per August 63, 50, per September-December 65, 00, per Januar- 
April 66, 00. Spiritus fest, per Juli 47, 80, per August 48, 00, per Sep- 
tember-December 49, 00, per Januar-April 50, 00. — Wetter: Heiss. 

Paris, 8. Juli, Nachm. Rohzucker 88° fest, loco 43, 50 bis 
43, 75. Weisser Zucker steigend, Nr. 3 per 100 Kilogr. per Juli 46, 25, 
per August 46, 75, per September 47, 00, per October-Januar 49, 80. 

London, 8. Juli, Nachm. Havannazucker Nr. 12 17 nominell, 
Rüben-Rohzucker 15% nominell. Schwankend. 

London, 8. Juli. Weitere Meldung. Rüben-Rohzucker 158/4. Fest. 

Glasgow, 8. Juli. Roheisen. (Schluss.) Mixed numbers war- 
rants A07/g. 

Amsterdam, 8. Juli, Nachmittags. Bancazinn 533/4. 

Antwerpen, 8. Juli, Nachmitt. 4 Uhr 30 Min. [Petroleum- 
markt.] (Schlussbericht) Raffinirtes Type weiss, loco 18¾ bez. 
u. Br., per August 19 Br., per September 191), Br., per September- 
December 19½ Br. Ruhig. 

Bremen, 8. Juli. Petroleum schwach. (Schlussbericht.) Standard 
white loco 7, 60, per August 7, 70, per August-December 7, 90. | 


Marktberichte. 


Berlin, 8. Juli. 
treidemarkt verlief für den Terminverkehr bei matter Stimmung, unter 
nachgebenden Preisen; bei grosser Zurückhaltung der Käufer genügte 
ein nur mässiges Angebot, um den Gang der Preise empfindlich zu 
beeinflussen. Locowaare fand etwas leichteren Absatz. ek. Weizen 
1000, Hafer 8000 Ctr. Roggenmehl war uur wenig billiger erhältlich. 
Gek. 1500 Ctr. Für Rüböl zeigten sich Abgeber williger, Spiritus 
fand nur wenig Beachtung, obschon Abgeber ihre Forderungen merk- 
lich ermässigt hatten, Gek. 50 000 Liter. } 

Weizen loco 158—180 M. pr. 1000 Kilo nach Qualität gefordert, 
Juli 1673,—166!/, Mark bez., Juli-August 167/166 ½ M. bez., Sep- 
tember-October 1713/,—1693), Mark bez., October-November 1733], bis 
171½ Mark bez., November-December 175%,—1731/, Mark bez. — 
Roggen loco 143—148 M. pr. 1000 Kilo nach Qualität gefordert, Juli 
14719 —147 M. bez., Juli-August 1471), —147 Mark bez., September- 
October 152 —150¾—151 M. bez., October-November 154—1523/4. bis 
153 Mark bez., Novbr.-December 1553/,—1543),—155 Mark bez. — Mais 
loco 117—120 M. pro 1000 Kilo nach Qualität gefordert, Juli-August 
116 M., Septbr.-October 119 Mark.. — Gerste loco 112—175 Mark pro 
1000 Kilo nach Qualität gefordert. — Hafer loco 124—163 Mark pro 
1000 Kilo nach Qualität gefordert, ost- und westpreuss. 142—151 Mark 
bez., pommerscher und uckermärkischer 142—152 M. bez., schlesischer 
und böhmischer 143—152 M., feiner schlesischer und böhmischer 155 
bis 158 Mark bez., russischer 126—136 M. ab Bahn bez., Juli 126 
bis 125 Mark bez., Juli-August 126—125 Mark bez., September-October 
131½ 131/131 Mark bez., October-November 132½—132 M. bez., 
November-December 133 M. bez. — Erbsen. Kochwaare 146 bis 205 
Mark pr. 1000 Kilo, Futterwaare 130—140 M. pr. 1000 Kilo nach Qualität 
gefordert. — Mehl. Weizenmehl Nr. 00: 24,00—22,00M. bez., Nr. O: 
22,00—20,00 Mark bez., Roggenmehl Nr. O: 21,75—20,50 Mark bez., 
Nr. O und 1: 20,25 bis 19,25 Mark bez., Juli 20,00—19,95 Mark bez., 
Juli-August 20,00—19,95 M. bez., August-September 20,15—20,10 M. 
bez., September-October 20,35—20,25—20,30 Mark bez., October-No- 
vember 20,50 M. bez. — Rüböl loco ohne Fass 48 M. bez., Juli 48,3 
Mark bez., September-October 48,5 M. bez., October-November 49 M. 
bez., November-December 49,4 Mark bez. Leinöl loco 52 M. bez. 
— Petroleum Juli 23,8 M, bez., September-October 24 M. bez. 

Spiritus loco ohne Fass 42,9 Mark bez., Juli und Juli-August 
42,6—42,5—42,6M. bez., August-September 43—42,7—42,9 M. bez., Sep- 
tember-October 44—43, 8—43,9 M. bez., October-November und November- 
December 44—43,8 43,9 M. bez. 

Kartoffelmehl loco 19,00 M. bez., Juli-August 18,60 M. bez., August- 
September 18,80 Mark bez. 

Kartoffelstärke, trockene, loco 18,90 M.. bez., Juli-Augus t18,60 M. 
bez., August-Septbr. 18,80 M. bez., feuchte — M. 

Die heutigen Regulirungspreise wurden festgesetzt: für Weizen auf 
167½ per 1000 Kilo, für Hafer auf 125½ M. per 1000 Kilo, für Roggen- 
mehl auf 20,00 M. per 100 Kilo, für Spiritus auf 42,5 M. per 100 Lit.-Proc. 


Hamburg, 8. Juli. [Börsenbericht von Ferdinand Selig- 
mann.] Spiritus: Juli 331, Br., 33¼½ Gd., Juli-August 33¼½ Br., 331 
Gd., August-September 33½ Br., 33%; Gd., September-October 333/; Br., 
333/, Gd., October-November 333, Br., 33 Gd. — Tendenz: Still. 


[Producten-Bericht.] Der heutige Ge- | 14,50 Mark, feinste Sorte über Notiz bezahlt, 


Roggen in matter Haltung, per 100 Kilogramm 13,50 bis 14,30 bis 

Gerste ohne Aenderung per 100 Kilogramm 11,80—12,70 Mark, | 
weisse 14,00—14,80 Mark. 

Hafer in ruhiger Stimmung, per 100 Kgr. 13,00—13,70—14,20 Mk, 

Mais unverändert, per 100 Kilogr. 12,50—13,00—14,00 Mark. 

Erbsen schwacher Umsatz, per 100 Kgr. 13,00—14,00—16,00 Mark, 
Victoria 13,50—1450—17,00 Mark. 

Bohnen behauptet, per 100 Kilogr. 17,50—18,00—19,90 Mark. 

Lupinen preishaltend, per 100 Kilogr. gelbe 7,80—8,10—8,80 Mk., 
blaue 7,50—7,90—8,20 Mark. 

Wicken mehr beachtet, per 100 Kilogr. 11,50—12,00—12,50 Mark 

Oelsaaten von neuer Ernte mehr zugetührt. 

Schlaglein in matter Stimmung. 

Rapskuchen behauptet, per 50 Kilogr. 6,50—6,70 Mark, fremde 
6,10—6,30 Mark, Sept.-Oct. 6,50. 

Leinkuchen ohne Aenderung, per 50 Kgr. 9,10—9,30 Mark, fremde 
8,00—8,80 Mark. 

Mehl ohne Aenderung, p. 100 Kgr. Weizen fein 23,25—24,00 Mk., 
Roggen-Hausbacken 21,75—22,25 Mark, Roggen-Futtermehl 10,00 bis 
10,50 Mark, Weizenkleie 8,50—9 Mark, 


Heu per 50 Kilogr. 2,30—2,70 Mark. 

Roggenstroh per 600 Kilogr. 18,00—21,00 Mark. 

Chemmätz, 8. Juli. [Wochenbericht von Berthold Sachs.] 
Wetter: Schön. Trotz der auswärtigen festen, zum Theil auch höheren 
Berichte, verblieb unsere heutige Wochenbörse in der wiederholt ge- 
meldeten Geschäftslosigkeit. Ich notire: Weizen, russischer weiss und 
bunt 183—188 M., polnischer, gelb und weiss 180—189 M., sächsischer 
gelb und weiss 180—186 M., Roggen, preussischer 154—157 M., fremder 
150—154 M., hiesiger 148—151 M., Gerste, Brauwaare, 150—180 M., 
Mahl- und Futterwaare 140—150 M., Hafer, sächsischer und russischer 
145—158 M., Mais, rumänisch und amerik. 122—136 M., Cinquantin 154 
bis 158 M., Erbsen, Kochwaare 165—185 M., Mahl- und Futterwaare 
145—160 M., feinste Sorten über Notiz. Alles per 1000 Kilo Netto. 
— Spiritus loco per 10000 Literprocent 44,30 M. G. — Weizenmehl 
Nr. 00 28,00 M., Nr. O 26,00 M., Nr. 1 24,00 M., Roggenmehl, Nr. 0 
23,25 M., Nr. 1 22,25 M. Per 100 Kilo Netto exel. Sack. 


London, 8, Juli. Wollauction. Stetig. Kreuzzuchten fest. 


Meteorologische Beobachtungen auf der Königl. Universitäts- 
Sternwarte zu Breslau. 


Juli 8., 9. Nachm. 2 U. | Abends 10 U. | Morgens 6 U, 
Luftwärme (G.) + 280,5 + 190,3 + 1502 
Luftdruck bei 0° (mm) 750,0 750,0 750,8 
Dünstdruck (mm) 10,1 12,0 10,8 
Dunstsättigung (pt.). 47 72 84 
Wee erde loser NW. 2. NW. 2. 
Wetten > wolkig. heiter. heiter 
Wärme der Oder. + 209,7 

Breslau Wasserstand. 


8. Juli. O.-P.4m78cm. M.-P.3m 60cm. U.-P.— m 24 cm. unt. O. 
9. Juli. O.-P. 4 m 86cm. M.-P,3m64cm. U.-P. — m4 em. „ 


e eee — 2 
Saison - Theater.] Ender's Garten, 
Donnerstag. Zum letzten Male 95251 Enderſtraße 10. 

in d. Saiſon. „Morilla.“ Operette. Heut: Gemengte Speiſe. 


bez. und Käufer. Sorte über Notiz bezahlt. (Morilla: Fräul. Jenny a. G.) Julius Glemmitz, 
N EAn ANL ACERS IT EAA r EU PE AA EAR A eee r D DD rr F ĩ-K ͤ T R PLS DIAE FAAEE i EA A t E RETTET ai iÀ, 
— CIJ © 
Courszettel der Berliner Börse vom 8. Juli 1885. 
7 f Zins- Cours Div.| Div.| Zins- Cours 
uns er Ten Tg m Loone, 5 | Drokmeres ps Zt. ferm vom 8. | vom 7. 1883.|1884.|Term| vom8. | vomT. 
2 Zf. d Berlin-Dresden Ata) Ha 7/10 TOA, 00 bzB 1103,50 bz | Goth.Gr,-C.-B.jg.4000| 0 0 11 | 71,80 bz@ | 71,700 bac 
vom 8. vom 7. Term vom 8. vom 7. dt an Fr. 47% % 1009 2 3 Gr. -O.-B. Jg. 40% 1 1580 RY 
Pr z > 17 2 7 o. Görlitz conv. 4½ 11 ½ 1102,00 6 101,90 bz& Hannoversche Bank 5½ | 51 1 113,25 G 113,25 G 
20 Fres.-Stückeeeeeee 16,25 bz& 16,20 bz G Bad. Präm.-Anleihe von 1867/4 ½ 4½ 130,90 bz 130,90 bz dto. dto. Lit. B f 41 11 a 102,00 G 101.90 bzG [Leipziger Oredit.... 105 9 5 11 172,00 G 172,80 G 
Imperials . . ben ee 17 80 Badische 35 eos. Te TE 22775 dto. dto. Lit. C. . 4½ ½ 0102,00 @ 103,00 & to. Hisconto 3 |6 | ½ [10100 B. 10100 ebzB 
Engl. Noten I L. Sterl.. 20,355 bz 20,355 ba Baier. Prämien-Anleihe . 4 le 132,40 bz 132,40 bz Brésl.-Schw.-Freib. Lit. D. a A — — Luxemburger Bank. 7 Tla 3 36,90 ba@ 136,70 B 
Oesteerr. Noten 100 Fl.... . 165,70 bz 163,80 bz 100 Barletta Lire-Loose .fr. — | 34,00 bz 35,00 B dto. Lit. E. 4½ ½ ½% | — — — Magdeb. Priv.-Bank 5½¼12 4%0 ¼ 1115,90 G 115,80 G 
FF eee i | Aai E dto. Lie E. % 4 0500 |2 Meining. red. Bank 51½ 5½ | 1, | 90,75 bz 90,75 bz@ 
e e eee RE d ba d eee e i eee 0, dto. Lit. G. 4½ 1h ½ [102,00 @ 101,90 bz |Nationalb. f. D. 60% 5½ |3 ½ | 8450 bB | 84,50 @ 
Buss. Zollcoupons »....si.ss.... n.n. [824,423,60 ee bu | Cöln-Mindener Präm-Ä-S ee, 112500 B 410 Tit. K. % 00 & 10300 be Niederlausitz, Ban % | Sip | ak. 00 be 0 19500 K 
GEBE = GADD oe Ita eee 7 to. Lit. I. 4½ 1/4 110/102,00 & 102,00 bz Forddeutsche Bank 8½ |8 1, 143,00 ebz@ 148,00 G 
Deutsche Fonds. Finni. 10 Ffir. Boos . e | 480 B |4750 @ do Fit. Kaloo & 1000 BI] ato. Grundes 0% 0 % 045 5 345 8 
27 Zins- e AA T TE A i 1 b Ne dto. de 18765 “| Y 1ho/10300 @ [103,00 ba | Oberlausitzer Bank.) 6 -f6 | 1 [10250 obze [10250 B 
l | 7 a $ 2 3 177191500 91.00 Breslau-Warschauer . . 5 ½ ¼10 102,0 G 200 G omm. Hypoth.-Bk. 0 1 38,50 bz 39,75 B 
= - : Term| _vom 8 | rom . Hamburger 50 Air Loose? | As 191,00 @ 110100 e 6 ka Minden Gok er) T 4 ful & 10200 b (Pos. Provinz-Bank.| ota [61 . 11480 K 140 G 
‚Deutsche Reichs-Auleihe. 4 | Y4 ½10 104,0 bz 104,25 bz& Kurhessische 40 Thlr.-Loose — | — 293,25 bz 293,00 G. to. ato. VI. 4½ ½ 10200 G 10200 bz Preuss. Bod.-Or.-Aet.| 51½ 1, 1102,69 G 102,25 ebz@ 
Preuss. cons. Staats-Anleihe 4½ 14 110 104,10 G 104,00 ba G Lübecker 50 Thlr. Loose. % Ha | — — — — Halle-Sorau-Guben gr. A. B. dle 11.110110 200 G 10200 G dto. Centr. Bod40% 824 | 88l | Hi 129,25 bz@ 1120,00 bz 
e . ß 
8 3 . 1 5 0 15 eee SEA A ee 3 a) agd.-Leipziger Lit. A. 4½ !ı ½% 105,50 B 105,50 B 0. yp.-Spielb.| 5 1 00 DE 33 ba 
dto. Staats-Schuldsch.. . 3½ 1ı ½ | 99,90 b; 99,90 ba Mailänder 10 Lire-Loose.— — | 15,00 15,00 B 1 2 0 Dal » z 1 96 Hi 8 
Berl. Stadt-Oblig. 1870 u. 18 ab 1 1 en, ES Oesterr. (Credit) v. 1858...|—| — 1301,75 B 302,00 G RL HR 5 N 101730 g 10179 8 pred AManceſe bank EM 4 10 9840 G 19375 as 
dto. dto. dto. 4 sch. 102,90 bzB 102,60 bad dto. Loose v. 1860 5 ¼½ ½10 118,60 G 118,70 bz 500 7 3 10075 B Reichsbank 4½0%. $ 6% 644 0 I 192.75 b 1142,75 ebs@ 
Breslauer Stadt-Anleihe . 4 |14 1/10/102,10 G 102,10 G dto. dto. v. 1864. — — 289,00 G 290,00 bzB dto. 101.40 B 10150 B Russ. B. f. 7115700 11. 9 u), 11 1500 bz@ | 1620 bz 
en: 34 AN 1 19520 9 g DN ae 31 i en 10 dto. 10260 @ 102, 6. Sächsische Bank Si 5½ ½ 118,50 C 18,40 G 
Kur- u. Neumärk. Pfandbr.3½ 9, 20 G reuss, St.-Pr.-Anl. v. 1855/31/3 — — a 8 1 1 1 01,40 101.50 
e eee a 10 1 101,80 bz 101,80 G EN ee] 8 10 14500 Ha 30 5 ee 55 EE 98,00 G 98,00 G 0 e x A 210% 1 163545 620 | 6350 en 
"Behlen. altlandschar, Pf.: 31 1 1 6780 ( 97580 8 bdo, e 1808. . 5 1 134.50 bz 134000 B 1 0 G50 K. e e e ie ee Benki Sieg el chatten. 8 
ae: a er n 391720 N 1 8 75 55 T N EENES 1 35 55 11155 5505 dto. (io gr.) E 10280 & 102590 6 (Bei den das Geschäftsjahr nicht mit dem 81. December 
dto. neue C. III. 402 Äh 1 — — 01,70 bz ngarische Loose — — [221,25 325 bz dto dto 102,00 G 101.90 G schliess ] i ta Divi 
3 2 n ; 5 3 enden Gesellschaften verstehen sich die Dividenden 
S dene Rente Son 1876 30 Wen 89540 620 87500 be Inländische Eisenbahn-Stamm-Actien. dto. (4 gr.) H 102,00 f 101,90 8 pro 1883/84 und 1884/85.) c. = convertirte, 
e 125 5 * bedeutet vom Staate garantirt. ER „ 102,00 G 101,80 G. Börsenzinsen 4 pt. Ausnahmen überall speciell angegeben. 
Deutsche Hypotheken-Certiflcate. Börsenzinsen 4 pCt. | Div.| Div.| Zins- Cours ate Big. J. 18 | 10500 5 11080 $ Borl. grosse Pferdeb.| 93/4 | 101o) 1 [219,80 bz 10125 bzB 
Rückzahlbar pari. Ausnahmen angegeben. Ausn. spec. angegeb.| 1883.| 1884. Term vom 8. vom 7. dtd: AN 5 at 10 100 G 3 er Bere 2y A 1 N 0 
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dto. h 11 % 100,00 bz@ 1000 b | Ldwgsh.-Bxbeh. Nh: 9 9. 514% ade E 1215.40 ebaG [Posen Rreuzburg E 5 6 if iho 58 — — Prae Une 50 e 
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